
Rosdorf-Grone II übernimmt Tabellenführung

Göttingen. Im Spitzenspiel 
der Handball-Regionsoberliga 
der Männer haben sich die SG 
Spanbeck/Billingshausen und 
die HSG Northeim II unent-
schieden getrennt. Neuer Spit-
zenreiter ist auf Grund mehr 
absolvierter Spiele die HG Ros-
dorf-Grone II. Im Tabellenkel-
ler hingegen wird für Tuspo 
Weende die Luft schon jetzt 
immer dünner.

HSG Northeim II – SG Span-
beck/Billingshausen 28:28 (��:�4). 
Das Spitzenspiel hatte seine 
Bezeichnung verdient, die 
Mannschaften schenkten sich 
nichts. Zwar erspielte sich die 
SG leichte Vorteile, doch bis 
zum �0:�0 blieb der Gastgeber 
dran. Bereits zur Pause lagen 
die Gäste mit drei Toren in 
Führung, und als es nach 40 
Minuten aus SG-Sicht �8:�3 
stand, sah alles nach einem 
Auswärtssieg aus. Doch ur-
plötzlich riss der Faden und 
Northeim bekam die zweite 
Luft. So gelang der Ausgleich 
(2�:2�) und wenig später die 
26:25-Führung. Die junge 
Garde der Gäste behielt aller-
dings die Nerven, drehte den 
Spieß wieder um (28:27). Das 
reichte zwar nicht zum Sieg, 
doch mehr als der Ausgleichs-
treffer gelang den Hausherren 
auch nicht. So teilten sich die 
Topteams die Punkte. – Tore 
SG: Dressler (8/2), Meyer (6), 
Junghans (5/�), Dettmar (3), 
Henke (2), Huhnold (2), Som-
mer (�), Deschner (�). 

SVS/TSG Münden – HG Ros-
dorf-Grone II 27:33 (�0:�7). Die 
Partie begann zäh. Die HG 
musste sechs Minuten auf das 
erste Tor warten, die Gastge-

ber gar doppelt so lange. Da 
stand es bereits 6:� für die mun-
ter aufspielenden Gäste, die das 
Geschehen locker im Griff hat-
ten (�0:2) und sich auch von ei-
ner zweifelhaften roten Karte 
gegen Johannes Hartdegen 
(28.) nicht aus dem Konzept 
bringen ließen. So war das Du-
ell bereits zur Pause entschie-
den, daran konnte auch eine 
eher schwache zweite Hälfte 
nichts ändern. Zahlreiche Zeit-
strafen und einige merkwürdi-
ge Pfiffe der Unparteiischen 
ließen auf beiden Seiten kaum 
noch Spielfluss aufkommen, 
was auf das Ergebnis aber kei-
nen Einfluss hatte. – Tore HG: 
Hoffmann (7/2), Baethe (6), 
Quanz (5), Mündemann (4), 
Küster (4/�), Gerke (3), Pätzold 
(2), Hartdegen (�), Epler (�).

SC Nikolausberg – Tuspo Ween-
de 28:20 (��:9). Überraschend 
gingen die noch sieglosen Gäs-
te mit 4:2 in Führung. Der SC 
fand nur mit Mühe ins Spiel, 
suchte den Erfolg in Einzelak-
tionen und lag zur Pause nur 
knapp vorn. In Überzahl hatte 
Tuspo direkt nach dem Seiten-
wechsel die Chance wieder aus-
zugleichen, doch überhastete 
Angriffe spielten der Heimsie-
ben in die Karten, die dank 
Martos auf �4:9 davonzogen. 
Damit war die Entscheidung 
gefallen. Weende fehlte der 
Wille und die Kondition, Ni-
kolausberg verließ sich auf seine 
kompakte Defensive und einfa-
che Gegenstoßtreffer. – Tore 
SC: Martos (7), Kastner (5), 
Bormann (5), Göbel (3), Habel 
(3), Sandfort (2), Koch (�), Heid-
mann (�). Tuspo: Nörtemann 
(5), Ahrens (4), Willenbockel 
(4), Klein (2), Lamaa (2), Lö-
bens (2), Meyer (�). 

Handball-Regionsoberliga: Spitzenspiel zwischen Spanbeck/Billingshausen und Northeim endet 28:28
VON DENISE KRICHELDORF-MAI

Vom Ball getrennt: Der Nikolausberger Julian Koch wird in dieser Szene von den Weendern Jens 
Nörtemann und Stefan Löbens (r.) in die Zange genommen.  Pförtner

Junge Landolfshäuser zeigen Geismar im Derby Grenzen auf
Göttingen (rab). In der Tisch-
tennis-Bezirksoberliga der Her-
ren hat sich der ASC 46 mit zwei 
Pflichtsiegen gegen auf Ab-
stiegsplätzen rangierenden 
Klubs von eben diesen entfernt. 
Auch Bovenden agierte makel-
los und holte sich vier Punkte 
aus Salzgitter. Dort kam sogar 
Dransfeld zu ersten Punkten, 
wenn auch mit 9:7 bei der Uni-

on-Dritten sehr knapp. Lan-
dolfshausen untermauerte seine 
tolle Form mit einem hohen Sieg 
gegen Geismar. Für den TTV 
wird es nun im Kampf um den 
Klassenverbleib eng.

TSV Landolfshausen – TTV 
Geismar 9:2. Was in der Fußball-
Bundesliga die Dortmunder 
derzeit leisten, schafft in dieser 
Liga der TSV: Ein junges Team 

zeigt viel Schwung und Spiel-
freude und hat auch das techni-
sche Rüstzeug, um Gegner wie 
den TTV zu schlagen. Dieser 
hatte nie eine ernsthafte Chance 
auf ein besseres Ergebnis, die 
Gastgeber dominierten über die 
gesamte Spielzeit. – TSV: Mäh-
ler/Schlimme, Kaufmann/
Schulze, Meding/Jünemann, 
Kaufmann (2), Mähler, Schlim-

me, Meding, Schulze. TTV: 
Gaßmann, Lahmann.

Dransfelder SC – ASC 46 3:9. 
Ein endlich wieder einmal kom-
plettes ASC-Sextett ließ den 
Gastgebern trotz allen Bemü-
hens kaum Möglichkeiten. Nach 
dem 6:� waren die Würfel zu 
Gunsten der Königsblauen ge-
fallen, auch wenn der DSC bis 
zuletzt unverdrossen alles ver-
suchte. – ASC: Lammers/Kuru-
cu, Grüne/Krumbach, Lam-
mers (2), Elges, Grüne (2), Lon-
car, Krumbach. DSC: Schmidt-
mann/Rammzweig, Herzog, 
Rammzweig.

Union Salzgitter III – Bovender 
SV 5:9. Unglaublich, wie zaghaft 
sich die Gäste anstellten. Die er-
satzgeschwächte Union – zudem 
nur zu fünft – hielt bis zum 4:4 
das Match absolut offen. – BSV: 
Wenzel/Köneke, Wenzel (2), 
Köneke, Bährens, Neumann, 
Piechotta plus zwei kampflose 
Wertungen.

Union Salzgitter II – Bovender 
SV �:9. So stellte sich der BSV 
das dann schon eher vor. Mit ei-
ner konzentrierteren Vorstel-
lung schob sich das Team erst 
einmal auf Platz zwei vor, nur 
Köneke patzte einmal.

ASC 46 – TSV Nesselröden 9:4. 
Die Gastgeber zeigten vor der 
Partie durchaus Respekt vor 
dem Zehnten. Das führte zu ei-
ner von Beginn an hohen Kon-
zentration, die nach dem 
2:2-Zwischenstand vier Punkte 
in Folge und damit eine Vorent-
scheidung brachte. Den Gäste 
gelang es dieses Mal nicht, die 
Partie länger offen zu gestalten. 
– ASC: Lammers/Kurucu, Grü-
ne/Krumbach, Lammers, Elges 
(2), Grüne, Loncar (2), Krum-
bach.

Union Salzgitter II – Dransfel-
der SC 9:0. Drei fünfte Sätze, 
aber kein Punktgewinn für den 
DSC, der einmal mehr mit Per-
sonalsorgen kämpfte.

Union Salzgitter III – Dransfel-
der SC 7:9. Angesichts des sport-
lichen Wertes dieser Partie der 
beiden überforderten Tabellen-
letzten stellt sich die Konkur-
renz die Frage, wo der Sinn die-
ser Zwölfer-Staffel liegen könn-
te. Die Union verzichtete auf 
ihre einzigen beiden ligataugli-
chen Akteure, das nutzte der 
DSC zu einem ersten Erfolgser-
lebnis. – Punkte: Herzog/Klip-
pel (2), Herzog (2), Heede, Klip-
pel (2), Rammzweig, Wiesner.

Tischtennis-Bezirksoberliga: ASC 46 entfernt sich mit zwei Siegen gegen direkte Konkurrenten von den Abstiegsplätzen

Im Einzel und Doppel für Landolfshausen erfolgreich: Adrian Schulze.  Pförtner

Göttingen (oh). Trotz wetter-
bedingter Verspätung und ver-
passtem Einschwimmen agier-
ten die Waspo-08-Schwimmer 
bei den Landeskurzbahnmeis-
terschaften, die am vergange-
nen Wochenende im Stadion-
bad Hannover ausgetragen 
wurden, gewohnt erfolgreich. 
Insgesamt vier Gold- und eine 
Silbermedaille in der offenen 
Klasse sowie in den Jahrgängen 
jeweils drei Gold-, Silber- und 
Bronzemedaillen konnten aus 
dem Becken gefischt werden. 

Gleich vier offene Meister-
schaften sicherte sich Lang-
streckler Marcel Jerzyk (Jg. 
�992). Über 400 m, 800 m und 
�500 m Freistil siegte der C-
Kader-Athlet mit klaren Start-
Ziel-Siegen und jeweils deutli-
chem Vorsprung. Zudem ge-
lang es ihm über 200 m 
Schmetterling die Spezialis-

ten zu ärgern, wobei hier die 
Entscheidung sehr knapp aus-
fiel. Hinzu kam eine Vize-
meisterschaft über die ihm ei-
gentlich zu kurzen 200 m Frei-
stil, sowie Jahrgangstitel über 
200 m und 400 m Freistil, 200 
m Schmetterling und Silber 
über �00 m Schmetterling. 
Zwei Vizemeisterschaften so-

wie einmal Bronze im Jahr-
gang �995 erreichte Miriam 
Zimmer. Als Zweite schlug sie 
über 50 m und �00 m Rücken 
an, den dritten Platz sicherte 
sie sich über 200 m Schmet-
terling. Zu zwei Bronzeme-
daillen schmetterte Sören 
Beuermann (Jg. �993) über 
200 m und �00 m. 

Zu den drei Aktiven des 
ASC 46 in Hannover zählte 
auch Carsten Gerke (Jg. 93). 
Vierte Plätze erschwamm er 
sich über �00 m und 200 m 
Schmetterling. Die meisten 
Wettkampfmeter für die Kö-
nigsblauen absolvierte Julia 
Liebig (Jg. 95). Über �500 m 
Freistil verbesserte sie ihre 
persönliche Bestleistung eben-
so wie über 800 m Freistil. 
Über 200 m Schmetterling 
blieb sie als Sechste ebenfalls 
in den Top Ten.

Vier Landestitel für Marcel Jerzyk 
Schwimmen: 14 Medaillen für Waspo / Platzierungen für den ASC

Göttingen (oh). Bei den 
Deutschen Kurzbahnmeis-
terschaften der Masters in 
Bremen erschwammen die 
Senioren des ASC 46 einen 
kompletten Medaillensatz. 
Mit vier Staffeln gingen sie 
an den Start und holten sich 
den Sieg und die Deutsche 
Meisterschaft in der 4x50 m 
Lagenstaffel mixed mit 
Reinhard Vogt, Helga Kar-
lisch, Ekkehard Mahn und 
Doris Hesse.

Die Silbermedaille in der 
4x50 m Lagenstaffel der Da-
men errangen Helga Kar-
lisch, Waltraud Römer, Pe-
tra Schüler und Doris Hes-
se. Die 4x50 m Freistilstaffel 
mixed mit Petra Schüler, 
Peter Kolbe, Doris Hesse 
und Ekkehard Mahn wur-
den mit der Bronze belohnt. 
Auch der 4. Platz in der 4x50 
m Lagenstaffel der Männer 
wurde gefeiert und rundete 
die erfolgreiche Teilnahme 
an den Meisterschaften ab.

ASC holt drei 
Medaillen
Schwimmen

Melissa Liebig bei 
Ranglistenturnier
Göttingen (war). Fechterin 
Melissa Liebig vom ASC 46 hat 
sich bei ihrer ersten Teilnahme 
an einem internationalen Tur-
nier im hinteren Bereich des 
Feldes platziert. Beim europäi-
schen Ranglistenturnier Euro-
pean Cadet Circuit in Tauber-
bischofsheim, bei dem sie als 
einzige Athletin aus Nieder-
sachsen startete, belegte sie den 
�7�. Rang. 

Für den Wettkampf in Tau-
berbischofsheim hatten sich 64 
deutsche Fechter qualifiziert.
Teilnehmer aus �8 Nationen 
traten an. „Es war eine tolle Er-
fahrung, gegen so eine starke 
Konkurrenz zu fechten, aber 
beim nächsten Mal werde ich 
versuchen, weiter vorne dabei 
zu sein“, sagte Liebig.

Fußball
Die Partien des SV Puma in der 
Frauen-Bezirksliga am heutigen 
Donnerstag gegen die SVG und am 
Sonnabend gegen den SV Berns-
hausen sind wegen schlechter Platz-
verhältnisse abgesagt worden. Neue 
Termine stehen noch nicht fest. 

Billard
Auch auswärts behält die erste 
Mannschaft des ASC 46, Tabel-
lenführer der Kreisliga, eine weiße 
Weste. Osterode V und Hildes-
heim III wurden von Angelo la 
Rocca, Thomas Strogarek, Kevin 
Warnecke und Toni Säckl jeweils 
mit 7:� bezwungen. 

Tour d’Energie
Die Göttinger Sport und Freizeit 
GmbH (GoeSF) bietet für Teil-
nehmer am Göttinger Jedermann-
Radrennen am Sonntag, 8. Mai, 
Vorbereitungskurse an. Anmelden 
können sich sowohl Einsteiger als 
auch Fortgeschrittene. Informa-
tionen gibt es im Internet unter 
www.goesf.de, per E-Mail (tde@
goesf.de) oder per Telefon unter 
der Nummer 05 5� / 50 70 9� 87.

Fußball
Die Staffelleitung der Bezirksliga 
setzt in diesem Jahr keine Nach-
holspiele mehr an. Das hat Staffel-
leiter Klaus Henkel mitgeteilt. Die 
Ansetzung der Nachholspiele wer-
de „in absehbarer Zeit erfolgen“.
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